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Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 652. ( i ) ^ä (,?n^. ^sr. 11219.

E d i c t .
Vom k. f. S tad t - und Landrechte in

Krain wird hiemit bekannt gemacht: daß durch
dte Pensionirung des Landtafel - KanMlsten
Wolfgang Kunz, bei diesem k. k. Gtadt-
f,?nd Landrechti eme Kanzelllftenstclle in Erle'
dzgung gekommen lst. — M i t der erledigten
zweyten Landtafel-KanzelltsiensteLc ist em Ge«
halt von 5oc) fi. und die Aussicht auf Vor«
rückung in 6oa ss., mit einer Kanzelllftenstelle
in dem landrechtlichen Expedite aber »st e>n Ge-
halt von Hc>o st. und die Vorrückung in 5ooft.
und 600 si. verbunden. — Es haben daher
cüe Diejenigen, welche eine dieser Kanzclllsten-
ücllz zu erhalten wünschen, lhre belegten G^'-
fuchk binnen vier Wochen vom Tage der Eln«
schaltung m die Lalbacher Zeitung be, dleftm k. k.
S t a d t - und Landrechte mit Anzeigung ob und
in wie fern sie mtt einem Individuum dlcses
k. k. Stadt - und Landrechtes verwandt oder
verschwägert sind, zu überreichen. — Laibach
am !2 . May 1629.

Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 6^3. (3) N r . 5/33.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
wegen Wiederbesetzung der Bürgermelstersstelle
bei dem Magistrate der l. f. Stadt Völker-
markt. — Bcl dem Magistrate der l. f. Gtadt
Völkcrmarkt lft durch den Tod des Mart in Ja-
cob Pufterh^fer die Bürgermeistersstelle in sr-
lcdigung gekommen/ mit welcher ein Jahres-
gehalt von 1/^0 fl. <W. W . , der Genuß der
freyen Wohnung im Räthhause und oon jähr-
lichen i 5 Klafter Brennholz verbunden ist. —
Zur Wlederbssetzung dieftr Gtclle wird der Con-
curs bis letzten I u n y d. I . ausgeschrieben^
ln welcher Zeit dle dießfalligen, mit den Wchs-
fähigkeils-Oecrcten für das Civil- und Knnu-
nal - Rtchtcramt, dann die politische Gcschäfts-
vcrwaltung und zum Richteramt in schweren
Pylizcp, Ucbertremngßfällen, so wio auch mit

dem Taufscheine und der Ausweisung über
Mora l i tä t , Sprachkenntnisse und bisherige
Dienste documentirten Gesuche bei diesem Kreis-
amte einzureichen sind. — K. K. Kreisamt
Klagenfurt den 12. May 1629^ ^

Staut - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 6^2. (2) N r . 3363.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird bckannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der k. k. Kammcrpröcuratur, als
erklärttn Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 29. März 1829 zu Gottschee
verstorbenen Priester Joseph Antontschitsch, die
Tagsatzung auf dcn i3 . July l. I ' . , Vormit-
tags um 9 Uhr vor biesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß ans was
immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermcmen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgcltend darthun sollen, widrigens
sie die Folgen des tz. 614 b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in
Kram. Laibach dcn 16. May 1^29.

AtMtliOe MrlmttbarnnKett.
Z. 65 . . (1)

E d i c t .
Am 9. I u n p l. I .Vormi t tags 9 Uhu

werden nur Bewilligung der wohllobllchen k. k.
iUonschen Domainen - Administration in der
Amtskanzlev des gefertigten Vcrwaltungsam-
tes im Wege der öffentlichen Versteigerung
nachstehende Getreide-Quantitäten , als ^

36 i lch32 Metzen Weitzsn,
312)32 „ K o r n ,

3 / 3^3, „ Hierse,
794 23^32 « 5?aftr,und
1^9 17132 « Halden

gegen glnch bare Bezahlung parthttnweise
an den Meistbietenden hmtangegeben werden.
Wozu Kauflustige zu erscheinen belieben wollen.

Verwaltungsamr der k. k. Staatsherr-
schaft Landstraß am i 3 . Map zgZg.
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Z. 65/l. (!) ' Nr. 2 i ä / ^ 7 . A.
K u n d m a chu " g-

Von dem k. k. Zolloberamte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß in Folge Bewil-
ligung der wohllöbl. k. k. steper, lllpr.kustml.
Zottgefällen-Administration, ääo. Gratz am
25 v M . , Nr . 5o55)925A. , dle Ausfuh«
runa der an dem k. k. Wemunposittonsamts-
Gebäude zu Prawald vorzunehmenden Conser-
vationsarbciten, dem, bei der am 6. Iuny
d. I . in der Amrskanzley dortselbst abgehal-
ten werdenden Minuendo-Licitation verbliebe-
nen Mindcstbiether überlassen werde.
Dle Maurerarbeit sammt Materia-

le betragt 33 fl. 27 kr.
- Zimmermannsarbeit sammt Ma-

tcriale betragt 16 „ 46 „
Schlosserarbeiten betragen . . 2 „ 43 „

- Zusammen mit . 53 fi. — kr.
Die Unternehmungslustigen werden da-

her eingeladen, am obbestlmmten Tage um 9
Uhr Früh, in der Amtskanzlep des k. k. Wein-
impofitionsamtes Präwald, wo dieBcdingnisse
von nun an einzusenden sind, zu erscheinen.

K. K. 5)auptzott - - und Mauthoberamt
kaibach am 20. Map 1829.

vermischte ^erlantbarungen.
Z. 653. (1) Nro. ^ 9 .

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte Wcixelberg, haben

alle Jene, welche auf den Nachlaß dZs zu Sostru
verstorbenen, Ierny D imn igg , aus was immer
jür einem Rechlstitel einen Anspruch machen zu
können vermeinen, am 2o. Funy l. I . Vormit»
tag 9 Uhr so gewiß zur DaNhuung dieses Anspru.
ches'zu erscheinen, uls sie sich son ft nur selbst die
Folgen des §. 9 i4 . , b . G . B . zuzuschreiben hätten-

Nezirtsgeiicht Wkixelberg den lä. May 1L29.

Z. 65a. ( l ) 3lrc. 470.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Weixelbelg, werden alle
Jene. welche auf den Nachlaß des zu Sostru, am
»tt. Fedr. »62g v.^stordenen, Primus Hscherne,
entlveoer als Gläudlgcr, oder aus was immer
fuc einem Rechtsgrunoe eine, Anspruch zu machen
gedenken, diemtt aufgcfodert, am 6. July l. I .
Vormittag 9 Uhr vor dieser Aohandlungs-Instanz
zu erscheinen, und ihre allfälUgen Ansprüche allda
so aewiß geltend zu machen, als widligens dieser
Verlaß abgehandelt, und den einschreitenden Er«
ben eingeantivortet werden würde.

Bezittsgencht Wcixelderg den 7. ?^ay 1629.

Z. 65c>. ( l )
Bei der Bezirksobrigkeit Rupertshof zu

Neustadt! wird mit i . July d< I . die mlt
einem jährlichen Gehalte von 2Ha fi. C. M . ,
ohne freyer Wohnung und Kost verbundene

politische AttuarsstM in Erledigung kommen,
wer diese Stelle zu erhalten wünscht, hat sem
über seine bisherige Dienstleistung bei den Be-
zirkscommissariaten und guten Lebenswandel
documentirtes Gesuch längstens bis 20. k. M .
bei dieser Bezirksobrigkeit portofrey zu über-
reichen.

Bezirksobrigkeit Rupertshof zu Neustadt!
am 20. May 1829.

Z- 647. (2) " I ^ N ^ L ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wird anmit bekannt gemacht: daß
zur Anmeldung der Vcrlaßglaubiger nach der
am 6. December v. I . zu Pcdbukuft Haus-
Nr . H, verstorbenen Helena Pograch, gebor-
nen Lousche, die Tagsatzung auf den 6. k. M .
Iuny , Morgens um 3 Uhr in dieser Amtskanz-
ley bestimmt wurde; es werden daher Alle, die
an diesen Nachlaß aus was immer für emem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen be-
rechtiget zu ftyn glauben, aufgefordert, selben
an jenem Tageanzumelden und dann darzuthun,
widrigens sie sich die gesetzlichen Folgen selbst
zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Ponovitsch am , g . May
1829.

Z. 649. (2) I . N r . 1226.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack wird hicmtt allgemein kund gc?
macht: Man habe über Ansuchen des Urban
Knil lam, gegen Urban Nosmann/ die execu-
tive Feilbiewng des auf der dem Anton Wo-
galhey gehörigen,, der Staatshcrrschaft Lack,
511I» Urb. N r . 25/4., dienenden Hube,,5u'o .
Haus-Nr . H2 zu Gadoschitsch, zu Gunsten
des Urban Nosmann haftenden Kaufsbriefs,
660. S5 intIkulaw 29. März 180I, pr.
io5 st. k. W . , wegen der dem Urban Ros-
mann« dem Urban Knillam aus dem Urtheile,
ääo. 2 I . October ^628, supcrintabulirt 3o.
Jänner ,629 schuldigen 104 st. 5Z 2iä kr.
d r i n g t , und hiez'.« drey Tastsatzungen', auf
den 29. M a y , !2 . und 26- Iuny l. I . , jel
derzctt Vormittags von 9 bis 12 Uh r , i n ,
hiesiger Gerichtskanzley mit dem Beisatze an-
beraumt,, daß bei der ersten und zweiten Licie
tation der zu versteigernde Kaufbrief nur über
oder um den Betrag von 1«^ st. 55 2^kr . , bei
der dritten abkr auch unter demselben l̂ erde
Hintangegth3n werden. Wozu d:e Kaussustj-
gcn mtt dem Bemerken zu erscheinen cingela-
den werden, daß dle Licnatlonebcdmgmsse in
hiesiger Genchtskanzley eingesehen werden fön-
nen. Lack den 9. May 1629.
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l Z. 644. (2) . „ . ^ ä M r . 227.
r. F e i l b l s t u n g s - V d l c t .
^ Von dcm kaiserl. königl. Bezirksgerichte der

Umgebung Laibachs wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Johann I a m n i g , vä»
terlich Niklas Iamnig'schen Universalerben von
Zwischenwässern, in die Reassumirung der mit
Bescheid von 10. April 1821 bewilligten öffentli-
chen erecutwen Nersteigerung der, dem Joseph
Schusterfchitsch, vu1Z0 Ma l i gehörigen, zu Scane«
schitfch, 5lib Conscript. Nro. 16 liegenden, der
Pfarrtirchengült S t . Aeit ob Laibach, sub Urb.
Nr. 7, Rect. Nr. 16 dienstbaren, unterm ,4»
Iuny ,32u, auf 6204 st. 45 tr. M . M . gerichc«
lich geschätzten ganzen Kaufrechtsbube, wegen
schuldigen 2929 ft. ,2 kr. M . M . c. «. c., g?.
williget woroen.

Zu diesem Ende werden nun neuerlich drey
Tagsahungen und zwar, die ersie auf den 23. März,
die zweite auf den 23. April und die dritte auf
den 29. Mao l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr in I^ucn Stanesckicsch bey den
Schuldnern mit dem Beysaye angeordnet, daß,
falls diese Realität weder be» der eisten und zwey-
ten Tagsatzung um den Schätzungswerth oder
darüder nicht cm Mann gebracht werden sollte,
selbe bey der dritten Feübietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabulargläudi-
gsr werden hiezu zu erscheinen mit tem Anhange
eingeladen, daß die dießfällige Schätzung und L i .
citationsdedingnisie täglich hieramtö eingesehen
»cerden können.

Kaiftrl. Konigl. Bezirksgericht der Umgebung
i?^idaä)s am 5o. Jänner 1829.
A n m e r t u n g . Beo der ersten und zweyten

F^ubictunMagsayung hat Niemand den
Schatzungswclch angeboten.

Z. 6.U. ( 0
A n z e i g e

z w e i e r i n t e r e s s a n t e r Z e i t s c h r i f t e n ,
welche i m V e r l a g e des C o m m i s s i o n s -

B ü r e a u zu Ö f e n erscheinen.
I . A l l g e m e i n e H a n d l u n g s - Z e i t u n g

y o n u n d f ü r U n g a r n .
Nicht nur in Ungarn, sondern aucy in

allen Theilen der österreichischen Monarchie,
imd selbst im Auslande hat diese Zeitschrift
allgemeine Aufmerksamkeit und vielfaches I n -
teresse erregt. Wenn sie einerseits in Ungarn
für jeden Kaufmann, Fabrikanten/ Gewer-
betreibenden, Geschäftsmann u. s. w. fast zur
imentbehrlichen Lecture geworden ist, so muß
sie auch andererseits jedem Auslander, der mit
Ungarn nur m irgend emer Geschäftsverbin-
dung steht, den größten Nutzen gewähren,
indem er mit allen merkantilischen und techni-
schen Novitäten, die sich in diesem gesegneten
Lande ereignen, aufs schlcumgste und richtig-
sic unrcrnchtct wird. An und für sich betrach-
tet aber gewahrt auch diese Zettschrift Perso-
nen aus allen Standen B e l e h r u n g und

U n t e r h a l t u n g , indem ss'e sich sowohl mit
Aufsätzen über H a n d e l , G e w e r b e , I n -
d u s t r i e , G e o g r a p h i c , S t a t i s t i k , Oecv -
n 0 m i e , L i t e r a t u r ?c., als auch durch die
wöchentlich regelmäßig zweimal erscheinenden
B e i l a g e n , mit ausgesuchten U n t e r -
h a l t u n g s g e g e n st a n d c n befaßt.

Der Preis für ein so reichhaltiges, wö-
chentlich zwei Bogen starkes B la t t , ist beispiel-
los gering, 'ndem er nicht mehr als h a l b -
j ä h r i g 3 fi. Z0 kr. C. M . , m l t f r e i e r
Poste i n s e n d u n g , beträgt.
I I . D e r S p i e g e l , oder B l ä t t e r f ü r
K u n s t , I n d u s t r i e u n d M o d e . M i t
wöchent l i ch z w e i , g roß t e n t h e i l s f e i n

i l l u m i n i r t e n K u p f e r n .
Der Text des Spiegels enthält: Erzäh-

lungen, Novellen, Reiscbcschreibungen, Ge-
dichte, (meist launigte) Anekdoten, Miszellcn,
Rathselspiele, Neuigkeiten, Theaterberichte,
Korrespondenzen und NoUzcn über die neuesten
Zeitereignisse; dann die neuesten M o d e n -
ber ichte aus P a r i s , n . Von den meist
herrlichen Kupfern, die schwerlich in Wien
oder Parts an Eleganz übertroffen werden,
stellen theils die allerneucsten Damen- und
Herrenmoden, und zwar aus P a r i s und
L o n d o n »n l ängs tens d r e i W o c h e n ,
aus W i e n und andern nahen Orten in acht
bis zehn T a g e n , nach ihrer ersten Erschei-
nung dar, thcUs enthalten sie Port räts, Ge-
bäude, Maschinen, Möbeln, Nationaltrachten,
Handelsartikel, Grundrisse, :c. :c. Die herr-
lichen Modeabbildungcn erscheinen im S p i e -
ge l vcrhaltnißmaßig bedeutend früher als in
allen andern deutschen Modcjournalcn.

Der S p i e g e l erscheint in gr. 8. auf
weißem Papier, wöchentlich zweimal, begleitet
jedesmal nut einer schwarzen und (größtentheils)
mit einer fein il luminirtcn Abbildung auf hol-
ländischem Velinpapier.

Der äußerst geringe Preis ist mit freier
Postzusendimg, halbjährig 5 fl. C. M .

Man vcanumenrt auf die H a n d l u n g s -
Zcitung und auf dem S p i e g e l , bei allen
k. k. Postämtern, oder man wendet sich un-
mittelbar an das k ö n i g l . l a n d e s b c f u g -
te Commiss io ns b ü r c a u i n O f e n .

W e r beide Z e i t s c h r i f t e n zugle ich
b e s t e l l t , e r h ä l t s;c zusammen m i t
f r e i e r P o s t z u s c n d u n g , h a l b j a h r i g
u m 7 fi. Zo kr. C. M .

M l t ersten July beginnt der neue h-übe
Jahrgang.

Ofen, im Map 1829.
R e d a c t i o n und V e r l a g .


